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Pestalozzi Gesamtschule Lychen
Friedericke-Krüger-Str. 1
17279 Lychen
Telefon/Fax: 03 98 88 / 24 34
E-Mail: schulelychen@gmx.de
Internet: www.um.shuttle.de/um/pestalozzi-gos

Schülerinnen und Schüler ca. 500
Lehrerinnen und Lehrer 41

Schulleiter Herr Dr. Heesch
Projektleiter/-in Frau Liebe, Frau Ehlert

Die Gesamtschule mit gymnasialer Oberstufe im Naturpark Uckermärkische Seen hat sich mit einer
Vielzahl von Projekten ökologisch profiliert. Die Zusammenarbeit mit der Stadt und der kommunalen
Wirtschaft gehört zum festen Bestandteil des Schulprogramms.

In enger Zusammenarbeit mit dem Förderverein des Naturparks Uckermärkische Seen werden Projekte zur
Förderung der ökologischen Landwirtschaft, zum Natur- und Landschaftsschutz durchgeführt. Außerdem
arbeitet die Schule mit der Stadt Lychen zusammen und engagiert sich in vielen Bereichen des öffentlichen
Lebens, um die Stadt für den Tourismus weiterhin attraktiv zu präsentieren.
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Vermarktungskonzept für einen Biobauernhof

Die Idee

In einer Zukunftswerkstatt haben wir Ideen und Projekte entwickelt. Wir wollten Möglichkeiten finden, uns in
die nachhaltige Regionalentwicklung einzubringen. Eine Idee war, sich mit einem Biobauernhof intensiver
zu beschäftigen. Die Landwirtschaft spielt nach wie vor eine wichtige Rolle für die Wirtschaft im ländlichen
Raum, wird aber zum Teil auch andere und neue Aufgaben wahrnehmen müssen. Ein wesentliches Ziel
einer ländlichen Entwicklungspolitik ist es daher, alternative Beschäftigungsmöglichkeiten vor Ort zu schaf-
fen. Dazu gehören die Förderung von Erwerbskombinationen außerhalb der Landwirtschaft wie in den

Bereichen Tourismus und Gastro-
nomie. Hier kam es uns sehr ge-
legen, dass ein Templiner Öko-
bauer für seinen Hof eine neues
Vermarktungskonzept benötigte.
Somit entschlossen wir uns,
dieses im Geographieunterricht
der 12. Klasse zum Thema eines
Leistungskurses zu machen.

Das Ziel

Als Schule im Naturpark wollen wir mit diesem Projekt die Öffentlichkeitsarbeit der Bio-Landwirtschaft, die
sich um eine nachhaltige Naturnutzung bemüht, unterstützen und damit einen kleinen Beitrag zu deren
Wirtschaftlichkeit leisten.
Das Projekt zeichnet sich aus durch Schüler-, Handlungs- und Problemorientierung. Es leistet einen Bei-
trag zum ganzheitlichen Lernen. Die Arbeit in Gruppen fördert die Teamfähigkeit. Eigeninitiative und Krea-
tivität werden gefördert, ebenso die Fähigkeit zur kritischen Einschätzung der eigenen Leistung sowie die
der anderen Teams.
Die Ergebnisse werden als Materialsammlung für den Unterricht zur Verfügung gestellt. Es werden Wand-
zeitungen für die Schule und den Fachraum gestaltet. Die Gruppe „Urlaub auf dem Bauernhof“ gestaltete
eine Ausstellungsfläche im Rathaus Lychen. Es wird eine Homepage für den Bio-Bauern erstellt.

Der Unterricht
Klasse 12 Geographie Leistungskurs:
Unterrichtsgegenstände, die in Vorbereitung auf das Projekt angesprochen wurden:
- Strukturen und Funktionswandel
- Strukturförderung
- konventionelle Landwirtschaft
- alternative Landwirtschaft
- ökologischer Landbau- Marktprobleme
- Wandel in Betriebsform und soziale Auswirkungen
- aktuelle Entwicklung nach der BSE - Krise, MKS und Hormonskandalen in der Tiermast
- Urlaub auf dem Bauernhof
- Auswirkungen auf den strukturschwachen Raum
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Arbeitsaufträge für die einzelnen Arbeitsgruppen:

1. Verbraucherbefragung und Auswertung zum Kauf ökologisch erzeugter Produkte
- Erstellen von Fragen, Absprache mit der Verkaufseinrichtung
- Vorstellung auf einer Wandzeitung

2. Funktionsweise der ökologischer Landwirtschaft am konkreten Beispiel
- Betriebsprofil
- Förderpraxis der EU
- Vermarktungsprobleme
- Vorstellung auf einer Wandzeitung in der Schule

3. Urlaub auf dem Bauernhof
- Zusammenarbeit mit dem Fremdenverkehrsverein Lychen bzw. Templin
- Interesse der Touristen an dieser Art des Urlaubs
- Entwicklung in den letzten Jahren
- Vorstellen eines Beispiels aus dem Bereich Lychen

4. Homepage des Betriebes für Urlaub auf dem Bauernhof, einschl. Direktvermarktung erstellen
- Organisation u. Absprache mit dem Fremdenverkehrsverein
- Verlinkung der Homepages

5. Anfertigen und Vervielfältigen eines Werbeprospektes des Hofes für touristische Zwecke
- Absprache mit Verantwortlichen
- Vorstellen des Prospekts
– Vervielfältigen

6. Darstellen des Zusammenwirkens der Geofaktoren Boden – Wasser – Vegetation – Relief unter
Einbeziehung der menschlichen Nutzung am Beispiel von zwei unterschiedlichen Standorten
des Ökobetriebs

7. Begleitung des gesamten Projekts, Dokumentation der Arbeit der einzelnen Gruppen

8. Landwirtschaft in Deutschland – EU heute
- Agrarbusiness
- Folgen konventioneller Landwirtschaft >> Probleme
- Situation landwirtschaftlicher Betriebe
- Entwicklungstrends
- Materialsammlung und Folien
- Auswirkungen auf den strukturschwachen Raum
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Das Ergebnis

- Umfangreiche Dokumentationen der einzelnen Arbeitsgruppen, die in der Schule ausgestellt und für
kommende Jahrgänge genutzt werden können.

- Gestaltung einer Ausstellung im Rathaus Lychen
- Verbraucherbefragung (Ergebnisse)
- Vermarktungskonzept für Bio-Produkte
- Homepage des Biobauernhofes


